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Information:  Brandschutz zu Weihnachten 
. 
Das Christkind steht vor der Tür. Was ist aus Brandschutzsicht zu Weihnachten zu beachten? 
. 

 Auswahl und Kauf: Der Weihnachtsbaum sollte möglichst zeitnah zu den Feiertagen 

frisch geschnitten (gekauft) werden. In ausgetrocknetem Zustand fangen die Nadeln 

des Baumes deutlich leichter Feuer. Umso trockener, desto höher das Brandrisiko!  
.  

 Zwischenlagerung: Bei der Lagerung sollte der Baum nicht zu warm kriegen, damit 

er nicht schnell austrocknet. Es empfiehlt sich, ihn in ein Gefäß mit Wasser zu stellen.  
. 

 Aufstellung: Der Weihnachtsbaum muss fest und kippsicher stehen, sodass er sich 

beim Vorbeigehen oder durch spielende Kinder nicht versehentlich umstoßen lässt. 
. 

 Mindestabstände: Achten Sie hier besonders auf Abstände zu Feuerstätten. In der 

unmittelbaren Umgebung des Baumes – und somit an Heilig Abend in der Nähe der 

brennenden Weihnachtskerzen – sollten sich zudem möglichst keine leicht 

entzündlichen Sachen und Materialien befinden, wie Weihnachtsdekorationen. 

Achtung: Funken von Sprühkerzen sind extrem heiß und können gefährlich werden. 
. 

 Baumschmuck: Der Weihnachtsschmuck – im Idealfall schwer brennbar, bei vielen 

jedoch sehr leicht entzündlich – ist so am Baum anzubringen, dass dieser den Kerzen 

nirgends zu nahe kommt. Achten Sie während dem Schmücken auf ausreichend 

freien Platz. Und direkt ober den Weihnachtskerzen darf sich kein Schmuck befinden.  
. 

 Weihnachtskerzen: Methodisch von oben nach unten beginnend alle Kerzen am 

Baum zu entzünden, hilft zu vermeiden, dass Sie sich über einer Flamme verbrennen 

oder der Pullover Feuer fängt (beim Ausmachen umgekehrt: von unten nach oben). 

Lassen Sie die brennenden Kerzen niemals unbeaufsichtigt. Häufige Brandursache! 
. 

 Löschhilfe bereithalten! Eine Löschhilfe muss direkt vor Ort griffbereit sein, wie ein 

Feuerlöscher oder ein Kübel voll Wasser. Im Brandfall: alarmieren – retten – löschen.  
. 

 Niemals mehrmals: Umso älter der Weihnachtsbaum, desto höher wird das Risiko, 

dass dieser Feuer fängt! Verzichten Sie unbedingt zu späteren Anlässen – wie Neujahr, 

Dreikönig oder bei Besuchen von Verwandten etc. – aufs erneute Kerzenanzünden. 
. 

 
Das Team der BV STEIERMARK wünscht Ihnen 

FROHE WEIHNACHTEN UND GUTEN RUTSCH 


